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Hygieneschutzkonzept  
 

für den Verein 
 

  
 

TSV Unsleben 1908 e.V. 
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Organisatorisches 
 

o Durch Vereinsmailings, Schulungen, Vereinsaushänge sowie durch Veröffentlichung auf 
der Website und in den sozialen Medien ist sichergestellt, dass alle Mitglieder ausreichend 
informiert sind.  

 
o Mit Beginn der Wiederaufnahme des Sportbetriebs wurde Personal (hauptamtliches Personal, 

Trainer, Übungsleiter) über die entsprechenden Regelungen und Konzepte informiert und 
geschult.  

 
o Die Einhaltung der Regelungen wird regelmäßig überprüft. Bei Nicht-Beachtung erfolgt ein 

Platzverweis. 

 
o Beim TSV Unsleben wurde vorübergehend ein Hygieneschutz-Ansprechpartner eingesetzt:  

Claus Bögelein, hygiene@tsv-unsleben.de, Tel. 0170/5890689 
 

o Die am Trainingsbetrieb teilnehmenden Sparten richten ihr Training an einem ergänzenden Hy-
giene- und Schutzkonzept aus und benennen einen Hygieneverantwortlichen. 
 

 
 
Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln 
 

o Die zwingende Einhaltung des allgemeinen Abstandsgebotes wird in diesem Rahmen seit dem 
Inkrafttreten der 6. BayIfSMV am 22.06.2020 nicht mehr vorgegeben. Gegen die Unterschrei-
tung des Mindestabstandes bestehen deshalb grundsätzlich keine Einwände. Dessen unge-
achtet sollte weiterhin versucht werden, wo immer möglich einen Mindestabstand von 
1,5 Metern einzuhalten. 
 

o Jeglicher vermeidbarer Körperkontakt (z. B. Begrüßung, Verabschiedung, etc.) ist zu unter-
lassen.  

 
o Mitgliedern, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die 

Teilnahme am Training untersagt.  
 

o Mitglieder werden regelmäßig darauf hingewiesen ausreichend Hände zu waschen und diese 
auch regelmäßig zu desinfizieren. Für ausreichende Waschgelegenheiten, Flüssigseife und 
Einmalhandtücher ist gesorgt.  

 
o Durch die Benutzung von Handtüchern und Handschuhen wird der direkte Kontakt mit 

Sportgeräten vermieden. Nach Benutzung von Sportgeräten werden diese durch den Sportler 
selbst gereinigt und desinfiziert.  

 
o In unseren sanitären Einrichtungen stehen ausreichend Seife und Einmalhandtücher zur 

Verfügung. Nach Nutzung der Sanitäranlage ist diese direkt vom Nutzer zu desinfizieren.  

 
o Unsere Indoorsportanlagen werden alle 120 Minuten so gelüftet, dass ein vollständiger Frisch-

luftaustausch stattfinden kann. Dazu werden die zur Verfügung stehenden Lüftungsanlagen 
verwendet.  

 
o Unsere Trainingsgruppen bestehen immer aus einem festen Teilnehmerkreis. Die Teilneh-

merzahl und die Teilnehmerdaten werden dokumentiert. Auch der Trainer/Übungsleiter hat 
stets eine feste Trainingsgruppe.  
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o Unsere Trainingsgruppen beschränken sich indoor auf eine Größe mit max. 20 Personen.  

 
o Trainieren auf einem Platz/in der Halle mehrere Trainingsgruppen gleichzeitig, so sind hier Mar-

kierungen angebracht, die eine deutliche Trennung der Trainingsgruppen kennzeichnet, so-
dass auch zwischen den Gruppen ein ausreichender Sicherheitsabstand gewährleistet ist. 

 
o Der Trainingsbetrieb in festen Trainingsgruppen ist ab dem 8. Juli wieder mit Körperkontakt 

zulässig. Voraussetzung ist hierfür, dass für eine Nachverfolgbarkeit von möglichen Infektions-
ketten in festen Trainingsgruppen trainiert wird. 

 
o Für Trainingspausen stehen ausreichend Flächen zur Verfügung, die im Anschluss gereinigt 

werden.  

 
o Geräteräume werden nur einzeln und zur Geräteentnahme und -rückgabe betreten. Sollte 

mehr als eine Person bei Geräten (z. B. großen Matten) notwendig sein, gilt eine Maskenpflicht.   

 
o Unsere Mitglieder wurden darauf hingewiesen, auf Fahrgemeinschaften weiterhin zu verzich-

ten. Die An- und Abreise erfolgt bereits in Sportkleidung.  

 
o Während der Trainings- und Sporteinheiten (inkl. bei Wettkämpfen) sind Zuschauer untersagt.  

 
 

Maßnahmen vor Betreten der Sportanlage  
 

o Mitgliedern, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die 
Teilnahme am Training untersagt.  
 

o An den Eingängen zu den Hallenbereichen sind Handdesinfektionsmittel bereitgestellt.  
 
 
Zusätzliche Maßnahmen im Outdoorsport  
 

o Sämtliche Trainingseinheiten werden dokumentiert, um im Falle einer Infektion eine Kontakt-
personenermittlung sicherstellen zu können. Aus diesem Grund werden die Trainingsgruppen 
während einer Trainingseinheit auch immer gleich gehalten.  

 
o Duschen und Umkleiden sind unter Einschränkungen nutzbar: Neue Halle 3 Personen gleich-

zeitig in der Umkleide erlaubt, 1 Person in der Dusche; alte Halle 6 Personen gleichzeitig in der 
Umkleide erlaubt, 2 Personen gleichzeitig in der Dusche. 

 
o Zur Verletzungsprophylaxe wurde die Intensität der Sporteinheit an die Gegebenheiten (längere 

Trainingspause der Teilnehmenden) angepasst. 

 
o Eine Abschlussbesprechung nach der Trainingseinheit ist nun wieder möglich. Hierzu darf 

jedoch nicht die Gaststätte (oben oder unten) des TSV genutzt werden. Gegen das Aufstellen 
von Tischgarnituren im Freien mit ausreichendem Abstand bestehen keine Bedenken. Während 
der Abschlussbesprechung können Flaschengetränke aus dem Bestand des TSV erworben 
werden. Gläser und Tassen des TSV dürfen hingegen noch nicht genutzt werden. Beim 
Bezahlvorgang im Gastraum besteht Maskenpflicht. Jede Trainingsgruppe sorgt selbstständig 
für die restlose Beseitigung anfallenden Mülls und verräumt auch die aufgestellten Sitzmöglich-
keiten. 
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Zusätzliche Maßnahmen im Indoorsport  
 

o Die Trainingsdauer wird pro Gruppe auf max. 60 Minuten beschränkt.  
 
o Zwischen den Trainingsgruppen (i.d.R. während der Pause) wird mind. 15 Minuten vollumfäng-

lich gelüftet, um einen vollständigen Luftaustausch gewährleisten zu können.  

 
o Duschen und Umkleiden sind unter Einschränkungen nutzbar: Neue Halle 3 Personen gleich-

zeitig in der Umkleide erlaubt, 1 Person in der Dusche; alte Halle 6 Personen gleichzeitig in der 
Umkleide erlaubt, 2 Personen gleichzeitig in der Dusche. 

 
o Zur Verletzungsprophylaxe wurde die Intensität der Sporteinheit an die Gegebenheiten (längere 

Trainingspause der Teilnehmenden) angepasst. 

 
o Eine Abschlussbesprechung nach der Trainingseinheit ist nun wieder möglich. Hierzu darf 

jedoch nicht die Gaststätte (oben oder unten) des TSV genutzt werden. Gegen das Aufstellen 
von Tischgarnituren im Freien mit ausreichendem Abstand bestehen keine Bedenken. Während 
der Abschlussbesprechung können Flaschengetränke aus dem Bestand des TSV erworben 
werden. Gläser und Tassen des TSV dürfen hingegen noch nicht genutzt werden. Beim 
Bezahlvorgang im Gastraum besteht Maskenpflicht. Jede Trainingsgruppe sorgt selbstständig 
für die restlose Beseitigung anfallenden Mülls und verräumt auch die aufgestellten Sitzmöglich-
keiten. 

 
 

Zusätzliche Maßnahmen im Wettkampfbetrieb 
  

 Wettkampfbetrieb für kontaktlos ausführbare Sportarten ist auch in Indoor-Sportstätten wieder 
zulässig. Zuschauer bei diesen Wettkämpfen sind derzeit nicht zugelassen. Es gilt das für die 
jeweilige Sportart erstellte Hygienekonzept Wettkampf. 

 
 
 
 
 
Unsleben, 07.09.2020   Sonja Schirber, Patrick Gottwald, Claus Bögelein 
Ort, Datum       Vorsitzende TSV Unsleben 

 
 

 
  


